Fragebogen an die Bewerber/innen fiir das

BUND
Naturschutz
in Bayern e.V.

+ = Zustimmung, 0 = teils/teils, - = Ablehnung Kreisgruppe Neumarkt

Amt als Landratin/Landrat

Erganzung = Platz flir weitere gute MalRnahmen

Erneuerbare Energien / dezentrale Energiewende
Alle Landkreisgebdude werden mit PV-Dach- oder Fassadenanlagen ausge- Wenn es

wirtschaftl

stattet, nicht nur um ins Netz einzuspeisen, sondern auch zur Eigennut- ich

zung (Speicher beriicksichtigen). e
Die Planstelle im Landratsamt ,Klimaschutzreferat” bleibt bestehen. x
Das Landratsamt wird weiterhin Blrgerinnen und Blirger in Bezug auf nicht Aufgabe des
Energie-Einsparung und Nutzung von Erneuerbaren Energien beraten. tfﬁ,;:be,ateretc,
Die Gemeinden werden gebeten, auch fiir die Errichtung von PV-Freifla-
chenanlagen Vorranggebiete auszuweisen, um Konflikte mit landwirt- x
schaftlich nutzbaren Boden zu vermeiden.

Ergdnzung:

Artenschutz
Die Biotopvernetzung im Landkreis wird starker unterstitzt. '”d”"‘a”“”gs"iﬁ‘“

daslzu beriicksichligen

Biotope im Landkreis werden erhalten und sachgemaR gepflegt. Ja, sofern es dlie

Die Landschaftsschutzgebiete werden in vollem Umfang erhalten und Kassenlage 2yt Eife Weterentvding
nicht stlickchenweise zur Bebauung freigegeben. méglich sein.
Der Amphibienschutz wird finanziell und personell unterstitzt. x
Kein Pestizideinsatz bei EPS-Bekampfung oder bei anderer ,,Unkrautbe-
kampfung“!

Fiir bestimmte geschitzte Arten werden regelmaRige ,Runde Tische” an-
geboten (z.B. Biber, Hornissen und Wildbienen)

Die ehrenamtliche Naturschutzarbeit (z.B. Fledermausschutz, Biber- und
Hornissenberatung) wird personell und finanziell unterstitzt.

An Landkreisgebduden wird der Vogelschutz durch Schutzfolien an Glas-
fassaden gewahrleistet.

Lichtverschmutzung eindammen! Fir insektenfreundliche Beleuchtung an |g. new ode
StralRen und auf 6ffentlichen Flachen sorgen! Ersatzbauten
Die Untere Naturschutzbehorde wird bei Bedarf/Ausfall personell aufge-
stockt (z.B. Erziehungsurlaub, langerfristige Krankheit).

Ergdnzung:

z

in, keine NG
anzierung duich den LK

)
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Sascha Renner
Wenn es wirtschaftlich umsetzbar ist

Sascha Renner
x

Sascha Renner
nicht Aufgabe des LRA —> Energieberater etc.

Sascha Renner
x

Sascha Renner
In der Planungsphase ist das zu berücksichtigen

Sascha Renner
Eine Weiterentwicklung des Landkreises muss möglich sein.

Sascha Renner
Ja, sofern es die Kassenlage zulässt

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
Nein, keine NGO Finanzierung durch den LK

Sascha Renner
x

Sascha Renner
Bei Neu- oder Ersatzbauten

Sascha Renner
x


Straenbau

Mdharbeiten an KreisstralRen finden nur zweimal im Jahr und erst ab Mitte w
Ve

Juli statt. b

pnn es die
rkehrssicherhdit nicht
leintrachtigt

Das Mahgut von StraBenrandern wird abtransportiert, um ein Mulchen zu
verhindern (,,Aushagerung®).

Ja, wenn das Mah
als Bioabfall behar|

werden muss und
T ) ;

ut nicht
delt
om LK

o

Hecken und Straucher an StraRenrdandern werden nur fachgerecht gepflegt
(Merkblatt des Landschaftspflegeverbands).

B
kann
Umsetzbarkei

gepriift werdg

muss

Erganzung:

Sonstiges

Das Ziel im Landesplanungsgesetz, bis 2030 den Flachenverbrauch pro Tag
auf 5 ha zu reduzieren, wird unterstiitzt und verfolgt.

Regionale Kreisldufe unterstiitzen z.B. durch Forderung der Direktvermark-
tung.

Bei Verpflegung in Landkreiseinrichtungen (z.B. weiterflihrende Schulen, Kli-
nikum) werden regionale Produkte bevorzugt (nach Moglichkeit Bio-Pro-
dukte).

Regipnal ja, aber
auf Bio bezogen

icht nur

Der Offentliche Personennahverkehr wird ausgebaut und finanziell unter-
statzt.

Def OPNV wird d
auggebaut, wo e
tatgschlich Zusatg
bringt

a

butzen

Das Radwegenetz wird weiter ausgebaut.

X

Die Liste der Naturdenkmale im Landkreis wird tiberarbeitet, aktualisiert
und nach Méglichkeit 6ffentlichkeitswirksam dargestellt.

Neue Naturdenkmale kdnnen gemeldet und ergénzt werden.

Der Naturschutzbeirat wird in regelmaBigen Abstanden einberufen, mindes-
tens einmal in jedem Halbjahr.

X

Die Regina Gm

pH soll

Die REGINA GmbH bleibt bestehen.

punktuell reforn

hiert

Ergdnzung:

werden

Mit der Veroffentlichung meiner Antworten bin ich einverstanden:

® ja O nein

Velburg, 28.2.26

(Ort, Datum) (Unterschrift)
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Sascha Renner
Wenn es die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt

Sascha Renner
Ja, wenn das Mähgut nicht als Bioabfall behandelt werden muss und vom LK selber kompostiert werden kann

Sascha Renner
Umsetzbarkeit muss geprüft werden

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
Regional ja, aber nicht nur auf Bio bezogen

Sascha Renner
Der ÖPNV wird da ausgebaut, wo er tatäschlich Zusatzbutzen bringt

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
x

Sascha Renner
Die Regina GmbH soll punktuell reformiert werden

Sascha Renner
x

Sascha Renner
Velburg, 28.2.26


